
 

 
Universitäre Lehrveranstaltungen können recht unterschiedlichen Forma-

ten folgen: von der klassischen Grundlagenvorlesung bis hin zum Seminar 

im kleinen, familiären Kreis. Unabhängig von der konkreten äußeren Form 

geht es im Kern stets um die Strukturierung und Aufbereitung fachlicher 

Inhalte bzw. die anschließende gemeinsame Erarbeitung, Entfaltung und 

Vertiefung von Kenntnissen und Fertigkeiten im Kurs. In vielen Fällen lau-

fen solche Prozesse – intuitiv oder aus der Erfahrung heraus – bereits recht 

effektiv ab. Andererseits sind allen DozentInnen Situationen bekannt, in de-

nen Lehrstoff nur mühsam zu vermitteln bzw. von den Studierende zu er-

fassen zu sein scheint. Dreh- und Angelpunkt für unsere Arbeit in diesem 

Workshop ist die Vielschichtigkeit von Lehr- und Lernprozessen: Entwi-

ckeln Sie zunächst ein Verständnis für die spezifischen Bedürfnisse und 

individuellen Lernstile Ihrer TeilnehmerInnen. Darauf aufbauend lernen Sie 

zahlreiche Stellschräubchen und praktische Methoden zu einer mehrdimen-

sionalen und lebendigen Vermittlung kennen, mit denen Sie Ihre Zielgruppe 

beim Durchdringen und Verankern des Lehrstoffs erheblich unterstützen 

können. 

 

Inhalte 

Datum 

22.-23. Jan 2020 
 

Zeit 

16.00-19.00 Uhr 
  9.00-17.00 Uhr 
 

Bereich 

Grundstufe A 
 

AE 

12 AE 
 

Ort 

Didaktik- und Spra-

chenzentrum,  

Raum 01.035, 

Matthias-Lexer-

Weg 25,  

Campus Hubland 
Nord  

 

Kosten 

gebührenfrei 

Trainer: 

 
Dr.  

Martin Holzer 

Kontakt 

Dr. Gabriele Geibig-Wagner 
0931/31-825 18 
 
Kristina Förster 
0931/31-845 38 
 
Sarah Raith 
0931/31-893 86 

www.profilehre.uni-wuerzburg.de 

profilehre@uni-wuerzburg.de 

 

 Individuelle Lehrkontexte der Teilneh-

merInnen 

 Kreative Techniken zur Stoffanreiche-

rung nutzen 

 Classroom Assessment Techniques 

(CATs) gewinnbringend einsetzen 

 Unterstützende Software sinnvoll in 

die Lehre einbinden 

 Aktivierung auch bei großen Stu-

dierendengruppen erreichen 

 Auseinandersetzung mit spezifi-

schen Praxisbeispielen 

Fortbildung im Rahmen von ProfiLehre 
 

Lebendige Vermittlung fachlicher In-

halte 
 


